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Inhalt

Weiterbildung ist für die Bewältigung vieler aktueller Herausforderungen am Arbeitsmarkt ein wichtiger 
Baustein (Digitalisierung, Fachkräftebedarf, Arbeitsmarktintegration von Migrant*innen...)

• Welche Personengruppen und welche Betriebe weisen geringe Weiterbildungsaktivitäten auf? 

• Erkenntnisse des IAB zu neueren Förderinstrumenten der Bundesagentur für Arbeit:

– Beschäftigtenqualifizierung 

– Teilqualifizierungen

– Berufsberatung im Erwerbsleben
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Weiterbildungsbeteiligung in Deutschland
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Weiterbildungsbeteiligung in Deutschland

Leicht positiver Trend der Weiterbildungsbeteiligung insgesamt, unterdurchschnittliche Beteiligung 
bestimmter Personengruppen:

• Personen ohne formalen Bildungsabschluss

• Ältere

• Arbeitslose, nicht erwerbstätige Personen

• atypisch Beschäftigte (z.B. Teilzeitbeschäftigte, Leiharbeitnehmer*innen, befristet Beschäftigte) 

• Personen mit einem hohen Anteil an Routinetätigkeiten (hohes Automatisierungspotenzial)

Weiterbildungsbeteiligung und neuere Förderansätze 4



// Seite

Weiterbildungsbeteiligung - Qualifikation und Art der Tätigkeit
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Quelle:  Heß/Janssen/Leber (2023), IAB-Forum

Quelle:  Schwengler/Leber (2023), IAB-Forum
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Weiterbildungsbeteiligung - Betriebsmerkmale
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Förderung der Weiterbildung durch die 
Bundesagentur für Arbeit
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Förderung der Weiterbildung
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Bundesagentur für Arbeit bietet:

• Beratung, Unterstützung bei der Ermittlung von Weiterbildungsbedarfen (z.B. Qualifizierungsberatung für 
Unternehmen, Berufsberatung im Erwerbsleben für Personen)

• Unter gewissen Voraussetzungen: Förderung von Qualifizierungsmaßnahmen (von Arbeitslosen oder von 
Beschäftigten im Rahmen der Beschäftigtenqualifizierung)

– Teilweise oder vollständige Erstattung der Lehrgangskosten (ggf. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt)

– Verschiedene Weiterbildungsmaßnahmen, z.B. kürzere Anpassungsqualifizierungen, Teilqualifizierungen, 
Umschulungen 
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9Weiterbildungsbeteiligung und neuere Förderansätze



// Seite

Bekanntheit und Inanspruchnahme
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Quelle:  Kruppe/Lang (2023), IAB-Forum

Quelle:  Kruppe/Lang/Leber (2021), IAB-Forum
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Hinderungsgründe für (geförderte) Weiterbildung
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Quelle:  Kruppe/Lang/Leber (2021), IAB-Forum

Quelle:  Osiander/Stephan (2018), IAB-Forum
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BA geförderte Teilqualifizierungen
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Teilqualifizierungen (TQ):

• Zwei- bis sechsmonatige, in sich 
abgeschlossene Module

• Durch den Besuch mehrerer Module kann 
vollwertiger beruflicher Abschluss erworben 
werden. 

• Auch der Besuch einzelner Module soll die 
Arbeitsmarktchancen der Geförderten 
verbessern.

Quelle:  Kruppe/Lang/Osiander (2024), IAB-Forum
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Wirkung von BA geförderten Teilqualifizierungen

IAB-Studie zu TQ für arbeitslose Teilnehmende in den Jahren 2015 bis 2020 (Kruppe, Lang & 
Osiander 2023):

• Starke Konzentration auf wenige Zielberufe: knapp 63 Prozent der TQ im Berufsbereich 
Kraftfahrzeugführende bzw. Berufskraftfahrende im Personenverkehr 

• Mehr als 95% der Personen nehmen im Untersuchungszeitraum nur an einer TQ teil

• Hoher Anteil an Männern (86%)

• 49% der Teilnehmenden ohne Berufsabschluss
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Effekte der Teilnahme an TQ auf Beschäftigungswahrscheinlichkeit

• Während der Dauer der TQ 
Investitionseffekt, d.h. im Vergleich 
zu Nichtteilnehmenden geringere 
Wahrscheinlichkeit beschäftigt zu 
sein

• Danach positive Effekte der TQ auf 
die Beschäftigungs-
wahrscheinlichkeit der 
Teilnehmenden bis zum Ende des 
Beobachtungszeitraums in der 
Größenordnung von 10-15 
Prozentpunkten
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Beschäftigungseffekte der Teilnahme an einer TQ im Vergleich zu 
Nichtteilnahme

Quelle:  Kruppe/Lang/Osiander(2023)
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Effekte der Teilnahme an TQ auf Einkommen

• Positive Einkommenseffekte 
können durch eine höhere 
Beschäftigungswahrscheinlichkeit 
und/oder durch höhere Löhne 
entstehen.

• Ähnlich wie bei Beschäftigungs-
effekten zunächst negativer 
Investitionseffekt, nach Ende der 
TQ positive Einkommenseffekte in 
der Größenordnung von 10-13 Euro 
pro Tag. 
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Einkommenseffekte der Teilnahme an einer TQ im Vergleich zu 
Nichtteilnahme

Quelle:  Kruppe/Lang/Osiander(2023)
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Angebot der BBiE

Einführung der Berufsberatung im Erwerbsleben (BBiE) der BA ab 2020:

• Unterstützung von Erwerbspersonen in Phasen der beruflichen (Neu-)Orientierung 

• Angebot umfasst Beratungsgespräche, Sprechzeiten sowie berufsorientierte Veranstaltungen

• Zielgruppen: vor allem Beschäftigte (insbesondere mit niedriger Qualifikation oder vor beruflicher Neu-
bzw. Umorientierung) und Personen vor einem beruflichen Wiedereinstieg; Arbeitsuchende, Arbeitslose 
und Absolvent*innen mit Bedarf nach beruflicher Orientierung und Beratung
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Wer nutzt die BBiE?

IAB-Studie zur Selektion in die Beratung (Heusler, Lang & Stephan 2023) für Personen, die sich im 
Jahr 2021 im Rahmen der BBiE beraten lassen haben:

• Fast zwei Drittel der Beratenen waren Beschäftigte

• Beratene unterscheiden sich von Nicht-Beratenen hinsichtlich ihrer soziodemographischen Merkmale und 
Arbeitsmarktbiografien: 

- Beratene sind im Schnitt  jünger

- Insgesamt nahmen mehr Frauen und Personen aus Westdeutschland an der Beratung teil

• Das Alter hat den größten Effekt auf die Teilnahmewahrscheinlichkeit

• Die Teilnahmewahrscheinlichkeit steigt mit dem Bildungsniveau
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Wer nutzt die BBiE?

Gruppe der Beschäftigten:

• Beratene sind häufiger in Teilzeit beschäftigt

• Beratene haben ein geringeres Bruttoentgelt als Nichtteilnehmende

• Beratene arbeiten überproportional häufig in Betrieben mit 10 bis 249 Beschäftigten 

• Branchen: Beratene arbeiten überproportional häufig in den Bereichen Gesundheit und Sozialwesen, 
Kunst, Unterhaltung und Erholung, dem Handel und dem Gastgewerbe

→ Zum Teil werden Personengruppen mit unterdurchschnittlicher Weiterbildungsbeteiligung erreicht 
(z.B. Teilzeitbeschäftigte), zum Teil Personengruppen mit höherer Weiterbildungsaffinität (z.B. 
Personen mit höherem Bildungsabschluss)
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Zusammenfassung

• Ungleichheiten bei Weiterbildungsbeteiligung auf Betriebs- und Individualebene

• Inanspruchnahme der Fördermöglichkeiten durch die BA noch ausbaufähig 

• Personen/Betriebe mit geringen Weiterbildungsaktivitäten werden zum Teil schlechter erreicht

• Abbau hemmender Faktoren notwendig (aufsuchende Weiterbildungsberatung, zusätzliche 
Unterstützungsmaßnahmen, …)
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